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Beil a g e
zu Nro . 53 .

des Großherzogl . Badischen Anzeige - Blatts
für den Dretsam - Kreis . 1825.

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.

Gant . Edikt .
( 2 ) Gegen den Handelsmann Franz Fidel

Müller von Schliengrn , wohnhaft
dahier , wird hiemit Gant . Prozeß erkannt ,
und öffentliche Schuldenliguidatton auf

den 21 . July d . I .
in diesseitiger AmtSkanzlet angeordnet , wobei
die betreffenden Gläubiger Morgens 9 Uhr
entweder in Person oder durch hinlänglich
Bevollmächtigte zu erscheinen und ihre For .
derungeu unter Vorlage der Beweis . Urkun .
den um so gewisser anzumelden haben , alS
sie sonst von der gegenwärtig vorhandnen
Masse ausgeschlossen würden .

Zugleich wird man die versammelten Gläu .
bigrr wegen nach zu treffenden Diöpostkio .
nen über das vorhandene Massen- Bermögen
vernehmen , wobei der AuSbleibende als der
Erklärung der Mehrzahl beipsttchiend berrach .
tet werden wird .

Staufen , am 20 . Juni 1825.
Großherzogi . Bezirksamt .

Fre ch.
Gläubiger . Vorladung .

( 2) Joseph Gerspach auf dem Stam .
mrlhof in Säckingen hat zu Befriedi .
gung seiner Kreditoren einen Theil seiner
Ligenschaflen verkauft , und will nun mit
Erster « Richtigkeit pflegen .

Zu diesem Ende werden desselben sämmt .
liche Gläubiger hiemit aufgefordrrt , ihre For .
derungrn

Donnerstag den 2 1 . Jult d . I .
früh 9 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei zu
tiquidtren , widrigenfalls die Mchmschet .

«ende sich jede « auS ihrem Ausbleiben ent¬
stehenden Rachtbeil sodann selbst zuzuschrei -
ben hätten .

Säckingen , den 21 . Juni 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Burstrrt .
Verschollenheitserklärung .

(3 ) Da der Küfer Johann Georg Ober¬
mayer von Binzen auf die öffentliche
Vorladung vom 13 . März v . I . zur Antre¬
tung seines Vermögens nicht erschienen ist ,
so wird derselbe hiemit für verschollen er¬
klärt , und dessen Vermögen seinen nächste»
Verwandten gegen Kautionsleistung zur nutz«
nteßlichen Erbpflege gegeben .

Lörrach , den 17. Juni 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .

D e u r e r .
Mundtoderklärung .

( 5 ) Georg Scharbach von Feh re «,
thal wird im ersten Grade mundlod erklärt
und ihm Hironimus Wehble von da als Auf -
sichtspstegcr bcigegeben , ohne dessen Zustim¬
mung er keine im LandrcchtSsatz 515 . auf .
geführte Handlungen rechtgültig vorzuneh -
men befugt ist.

Waldkirch , den 14 . Juni 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Meyer .
Mundtod - Erklärung .

( 2) Den Holzmüller Anton Käufer vor»
Ettenheim haben wir im ersten Gradmuud -
todt erklärt , und den Bürger und Bauer
Joseph Wink er er alS dessen AufsichtS-
Pfleger ausgestellt.

Emu heim , den i4 . Juny 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Lichtennauer .

/
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Mundtoderklärung .
(3) Jakob APerle der bürgerliche Schn ,

ster zu evangcl - Thennenbrovn wrrd
tm ersten Grad mundtod erkläre , und ihm
der Giilleinsbesitzer Jakob Weißer von da
a s Au ' sichevi- ßeger bestellt , ohne dessen Be ».
Wirkung Aberle , weder Vergleiche schließen ,
Anlehen koncrahiren , abiöSltche ätapicalten
erheben , oder darüber Empfangs . Bescher ,
nkgung ausstellen , überhaupr keine reches.
verbindliche Handlungen erngchen kann .

Hornberg , am 14 . Mat 1825 .
Großherz . Bezirksamt .

M u n d t o d e r k l ä r u « g.
( 3 ) Der Bürger und Bierbrauer Ronrad

Sulker von Todtnau wird wegen ver .
fchwcnderischem Lebenswandel hiemli tm er.
sten Grad als mundtod erklärk , und Joseph
Ortlieb von da als Psteger für denielbe »
aufgestellt , ohne dessen Einwilligung mir dem
Sueter keil in dem Landrechksiatz 513 . ge .
nannees Rechtsgeschäft giliig . cingegangen
werden kann , welches hiemli zu Jedermanns
Warnung dekan - t gemacht wird .

Schönau , den 31 Mat is25 .
Gt0ßherzoglichcs Bezirksamt .

Bekanntmachung .
( 3) Die erbSfähtgen Anverwandten des

im März v I - verstorbenen Joseph Mayer
von Fotzen werden hlemit aufgefordert , ihre
Erbsansprüche an die in 51 st . 41 kr . bene -

hende Vcrmögensmaffe binnen einer peremp .

rorifchen Frist von
dre » Monaten

Um so gewisser geltetid zu machen , als diese
Erbschaft sonst an tie bisher bekannie Er .
den verabfolgt werben wurde .

Bonndorf , den 14 Jnnt 1825
Großhcrzogl . Bezirksamt .

Bekanntmachung
( 3) Die Franz Joseph Schuhmacher ^sche

Eheieuie zu Blengen , haben ihr noch beses.
seneS halbes Baurenlehengut an ihren voll ,
jährigen Sohn Johann Georg übergeben ,
welcher in Felge eines , mit den auf ihn
verwiesenen Gläubigern errichieken Sfun .
dungS . Vertrags , das übernommene Lehen ,

gut , unter Curatir gestellt , welche nach ci.
vem beschlossenenTilguvgsplanne , die Schul ,
den abzulragen hat .

Da nun während dieser Curakie keine neue
Schulden mehr ans das gesagte Gut mehr
gemacht werden können ; so wird dieses zur
allgemeinen Kenmniß gebracht .

Staufen , den 13 . Juni 1826 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Bekanntmachung .
( 3) Auf Reguisikioa des löblichen Warfen ,

genchls deS KanionS Basel wird öffentlich
bekannt gemacht , daß der Ehefrau des Fried ,
rtch -Wagner von Wintersiagen , KantvnS
Basel , Besitzers der Hämmerschmidte bei
Stetten , hiesigen Bezirksamts , tn der Per -
son des Friedrich Zmhof bet der Trotte zu
Wtnwrsingen ein Bvgtmann beigegrbcn wor .
de » fty , ohne dessen spezielle Genehmigung
gedachte Friedrich Wagnerische Ehefrau fei¬
ne Verpflichtungen , von welcher Art sieseyn
mögen , rechtsgültig eingehen kann . Man
fügt diesem bei , daß auch für Handlungen ,
aus welchen die Waancr ' sche Ehefrau bei
hiesigem Bezirksamt belangt werden mögte ,
diese Beroglung zur rrchlUchen Norm ge.
nommen werden wird .

Lörrach , den 19 Juni
' 1825 .

Großherzogl . Bezirksamt .
D e u r e r .

Bekanrmachnng .
(3) Der blödsinnige Andreas Belledin

von W a i r e r v h o fe n bat sich den 2 . Juni
d . I . Abends von Hause entfernt , und ist
seit dieser Zeit noch nicht helmgekehrt .

Da den besorgten Verwandten desselben
weder die Ursache seiner Abwesenheit , noch
der Aufenthalt bekannt ist , so ersuchen wir
sämmtliche Behörden tm Betrerungsfalle für
die gefällige Anherlicftrung dieses » nren
stünaUsirle » Menschen besorgt sein zu wollen .

Signalement -
Andreas Belledin ist 42 Jahre alt , ledig .

5 ' 2" groß . etwas raub , fein rechter Fuß
ist geschwollen , spricht unverständlich , ist
mit einem braun tuchenen Nock rolbem ab .
getragenem Brustkircb . kurzen braunen Bein .
Neidern , Ueberstrümpfcn von Rattn an « « »
than und trägt rtncn runden einerseits auf .
geschlagenen Hut mit niederen Gupfe .

Freiburg , den 13 Juni 1825 .
Großherzogl Laudamk.

W e v e l.
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Bekanntmachung .
( 2) Alle jejK welche zur Unterpfandsbuch .

Erneuerung in Bamlach und Rheinweiler
Urkunden abgegeben und noch nicht zurück
erhalten haben , werden aurgefordert , diefel -
be gegen Rückgabe der erhaltenen Scheine
am 11 . July d . I . und zwar für Bamlach
Vormittags 8 Uhr im GemeindSwirthShaus ,
für Rheinweiler aber Nachmittags 1 Uhr
im WirlhshauS zur Sonne in Empfang zu
nehmen .

Müllheim , den 23 . July 1825 .
Großherzoglrches Amesreviforat .

Rupp .
Bekanntmachung .

( .3 ) Am 8. d . M . wurde zwischen hier
und Burkbeim durch den Rhein ein männ .
lichcr Leichnam angeschwemmt , bei dem die
Verwesung schon so weil vorgerückt war , daß
die GesichtSzüge lediglich nicht mehr erkennt
werden konnten .

Der Körper war beiläufig 5 ' 4" groß und
dem Anschein nach von untersetztem Bau .

Seine Bekleidung bestand^ auS folgenden
Stücken :

2 Hemden , an deren einem der Unterstock
angeneht war .

2 Paar Zwilchhosen mit beinerne « Knöpfen .
1 schwarz lederner Hosenträger .
Reistene Kamaschen .
1 schwarzes Halstuch .
Grobe Baurenschuh mit dicken Sohlen ,

hinken mit starken Riestern besetzt .
Hiebei wird bemerkt , daß der Kopf als

Folge der Verwesung , bereit » an Haaren
entblößt war , und der Körper in jedem Fall
schon mehrere Wochen im Wasser gelegen
haben müßte .

Sämmtliche Behörden werden ersucht , über
den Verunglückten , an welchem keine Spu¬
ren äußerer Verletzung bemerkbar waren ,
nähere Auskunft anher zu ertheilcn .

Breisach , den 18 Juni 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Ä , Schnetzler .
Gefundenes Felleisen .

( 3) Gestern wurde in dem Adelsheimer
Walde Brübheld « gknannt . SennfelderGrenze ,
« in ledernes Felleisen gefunden , dessen In .
halt vermuthen läßt , daß eg einem Kiefer¬

gesellen gehöre . Der Eigenthümer wird da .
her aufgefordert , zum Empfang dessen bin .
neu 3 Jahren sich dahier genügend auszn .
weisen , indem nach Fristumlauf dasselbe
den Findern ausgefolgt weiden wird .

Osterburken , am 26 . Mai 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .

E r l e d i gt e S T b e i l u n g S e 0 m m i s sa r i ai .
( 3 ) Bet unterfertigter Stelle kann er»

Theilungsrommiffär sogleich eintretten .
Die dießfalligen Kompetenten wollen sich

in frankirten Briefen unter Beilegung der
erforderlichen BefähigungS . und Sitten .
Zeugnisse dahier melden .

Schönau , den 21 . Juni 1825 .
Großherz . AmtSreviforak

Wann er .
D i e b st a h t S a n z e i g e .

( 2 ) In der Nackt vom 15 . auf den 16.
Juni , sind zu Mönchweiler aus einem Bauer¬
hause 9 Stückel , tbeilS flächsenes theilS
reusteneS Tuch und Zwilch qestohlcn worden .

Im flachsenen Tuch ist Baumwolle einge¬
schlagen und sämmliches Getüch kaum halb
gebleicht

Wirersuchen aufallfällige verdächtige Ver¬
käufer fahnden , und im Bekretlun 'gSfalle An.
zeige anher machen zu lassen.

Billingen , den 24 . Juni 1525 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Wagon .
Diebstahlsanzetge .

( 2) In der Nackt vom 24 auf den 25.
Mai wurde dem Andreas Schclb aus dem
Hornegrund , ( Bogtei Oderried , ) aus einem
Waschzuber folgendes entwendet :

1 . Zwei Stücke reistene Leinwand von
circa 40 Ellen ä 16 kr . 10 fl . 40 kr.

2 . Zwei Stücke kuderne Leinwand von
circa 36 Ellen ä ii fr . 6 fl . 36 kr.

3 . Zwei MannShemde mit l K . bezeichnet .
2 fl ,

4 Ein Weiberhemd. 1 ft.
Wir ersuchen sämmtliche Behörden auf

das Gestohlene und auf den Thäter fahnden
zu lassen, und imEntdekongSfall die Anzeige
ander zu machen.

Frciburg , den 15 . Juni 1825 .
Großhrrzogl Landamt .

Wetzel .
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Kaufanträge und Verpachtungen.
Ho fguts . Versteigerung .

(2) Am Freitag den 22 . July d.
5 . Nachmittags 1 Uhr wird im WirthShau .
ft zu Eßweil , das Hofgut des in Ganc ge.
fallenen Johann H öfter von Stetnbach
am Meistbott , in 4 — 6 von Georgi d . I .
zu 5 pro Cento verzinslichen Jahröterminen
zahlbar verkauft werden.

Dasselbe besteht :
1) in einem großen halben Hause , einer

halben Scheuer , dann in einem eigenen
besoudern Vieh, und einem Schaasstalle.
Das ganze Haus , wovon nun die Half,
te zu dieser Gantmasse gehört , ist zu
zwei gesonderten geräumigen Wohnun .
gen eingerichtet, und eS hat jeder Haus ,
bescher einen eigenen Keller.

2) In der Hälfte von einem besonders ste .
henden Speicher , dann

3) in der Hälfte von einem Botascheu.
häuSchen .

4) In ungefähr
10 Ruthen Krautgarten ,
11 Jauchert, 2 3/4 Flg. Wiese« ,
32 . 11 ft • Ackerfeld und
44 . l 1/4 , Thann , und
Laubholzwald.

Die Liebhaber werden zur Steigerung ein «
geladen , und fremde Kaufölustige erinnert,
obcrkeitliche Vermögenszeugnisse beizubrtngen.

WaldShur , den 24. Juni 1826.
Großherzogl. Amlsrevisorat -

G p e n n e r.
Versteigerung .

(2 ) Das Gebäude zu der nächst dicsseiti .
gcr Anstalt errichtet werdenden Marmor-
Schneidmühle wird

Donnerstag den 7 . Juli d . I .
Nachmittags 2 Uhr an den Wcoigstnchmen.
den in Aecord gegeben werden, was mit dem
Bemerken hiemit öffentlich bekannt gemacht
wird , daß Riß und Ueberfchläge zu diesem
Fabrikgebäude so wie die ferner » Steige.

rungS. Bedinguisse auf diesseitigem AnstaltS .
Bureau täglich können eingesehen werden. -

Freibnrg , den 28 . Juni 1835.
Gcoßh . Bad. Zuchthaus . Verwaltung.

H ö l z l i n .
Wetnversteigerung .

f2) Am Montag den 4 . Juli d. I .
Vormittags 9 Uhr , werden zu Riegel
Seiten der Gemeinde

80 Saum I823r und
40 . 1824k Wein

i» abgekheilten Partbien öffentlich versteigert ;
wozu die Liebhaber höflich eingeladen werden .

Riegel , den 21 . Juni 1825.
Müller , Bogt .

Früchten . Verkauf .
f2) Samstag den 9. July d. I .

Morgens um 9 Uhr werden von den Herr,
fchafllichen Fruchlvorräthen im PeterShof zu
Freiburg

60 Sester Waizen ,
600 — Roggen ,
290 — Gersten ,
200 — Haber , und
400 Bund Stroh

Parthienweiö öffentlich versteigert, und bet
angemessenen Ausgeboten sogleich losgeschla .
gen .

Feeiburg , den 24. Juny 1825 .
Großherzogl. Domainenverwaltung .

Herrmann .
Versteigerung .
(2) Am 6. Juli d. I . Morgens 10Uhr

werden auf dem dahiesigen Rathhause meh.
rere Stücke schwarzer und grüner gekipper .
tcr französischer Manchester von 22 , 23 bis
24 Eiaab , dann ebenfalls mehrere Stücke
einfacher französischer Manchester von der
nämlichen Farbe und Länge ; so wie drei
Stücke von -6 AS 7 Staab roth sigurirtem
Wollkord, an den Meistbietenden gegen baare
Bezahlung versteigert werden.

Wozu man die Kauflustigen hiermit ein»
ladet .

Staufen , am 26. Juni 1825.
GroßherzoglicheS Bezirksamt.

Druck u«d Verlas der F. X . K er k e u m ay er 'scheu UnivrrsitätS , Buchdruckerei.
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